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Der tönende Curm
Vornan uon £>anê tyfyilipp SBeifc

©rifa oerfudjie, bas unterbrodjene ©efprädj
aufs neue in praftifdje Sîabnen gu lenten.

Sas SBidjtigfte bleibt bodj gunädjft einmal
bie ßntfdjeibung barüber, mann unb mie fah>

ren mir ab."
SJteinesroegen fofort", autmortete 23ale=

rio. 3dj roieberf)oIe: bis pr legten Äonfer=
oenbüdjfe baben mir für SJÎenfdj unb 3Ippa=

ratur alles an SBorb, mas für unfer Unter=
neljmen erforberlidj ift. §ier, roenn Sie fidj
gefärtigft felbft überzeugen motten " ßr
büdte fid), um bie Xür eines 3Banbfdjränf=
djens beifeite ju fd)ieben.

Ipoppla!" 3m gleidjen SJÎoment fdjlug fein
Äopf gegen ein barüber befinblidjes, mit 3n=
ftrumenten befe^tes Sîegat. Studj bie übrigen
Srei rourben redjt unfanft burdjetnanberge=
fctrüttelt. Ser Sleolus" batte einen jenjen
Sprung naef) oben gemadjt, ben bas 23aro=

meter prompt mit nemujunbert SJÏeter Stei=

gung quittierte.
33erbammt!" Ser Italiener fubr auf, rieb

fidj bie fdjmergenbe Seule unb fatj gunädjft
einmal etroas blöbe um fidj. Sann ladjte er
aus ooiïem $alfe. 3a, mein oerebrtes, liebes
gräulein ©rifa, bas §öbenfteuer ift bodj fein
Äfubfeffet." Xatfädjlidj fjatte fidj grifa mit
ibrem gangen Äörper gegen ben betreffenben
§ebet geletjnt unb ibn babei ftarf nadj unten
geprejjt. Sturtj aSoHrattj bemujte bas fdjeinbar
fo barmlofe 23orforamnis, um bas junge 9Jîâb=

djen ein roenig gu neden.
Sîur SJÎeinbarb Sîidjarbfons ©ebanfen roan=

berten roieber einmal ibre eigenen SBege.

Sen Äopf fteif in ben Staden gelegt, ftarrte
er burdj bas ©lasbadj ber ©onbel gu bem
SBallon empor. Seben Sie nur, roie betrtidj

fidj ber Sleolus" roeitet. 3ft es nidjt, als
mottle er nodj einmal tief Stiem boten, be=

oor er feine grofee Slrbeit aufnimmt?"
33alerio roarf gleidjfalls einen 331id nad)

oben. Sann rifj er fdjleunigft bas fmbenfteuer
berum, unb ber Sleolus" gebordjte roillig
mit fanftem Stbgleiten in bie Xiefe. ©rft als
bas 23arometer fiebgebntaufenb SJÏeter geigte,
roanbte fidj ber gübrer an Sîidjarbfon: 3Bif=
fen Sie, 23efter, Sie baben bas merfroürbige
Sßedj, bafj 3bnen gerabe bas immer am mei=

ften gefällt, roas am fidjerften bagu geeignet
ift, anbern £euten ben ipals gu bredjen. SBenn
ber Sleolus" nod) ein bifjdjen mebr Sltem ge=

bolt bätte, roie Sie fid) fo poetifdj ausbrüden,
bann roäre er einfadj geplagt, unb unfere
©rben bätten bie 23egräbnisfoften gefpart."

Sonnerroettet!" brummte ber Sßrofeffor.
©r batte rafdj erfaßt, roorum es fidj bier ban=
bette. Sa ber 3taliener aber Sîidjarbfons unb
©rifas nodj immer fragenbe SJÎienen bemerfte,
fügte er als ©rflärung Ijirtsu ; SBir beroegen

uns bter in fo minimal bünnen Cuftfdjidjten,
baf? infolge mangelnben Stufjenbrutfes bie ©j=
panfion aud) bes leidjten Sîebuliums für bie

a3attonbütle gu ftarf mirb. 3<b babe biefen
gaftor fdjon burd) Sîeferoefalten am Xrage=
förper in Sîedjnung gefegt. Stber eine ©renge
bat Xtjrannenmadjt, Sßererjrtefte. Unb roir finb
ibr oerfludjt nabe gefommen."

Sttlgemeines betretenes Sdjroeigen beroies,
bafj man fidj nun erft nadjträgtidj ber ©efabr
fo redjt beroufjt rourbe, ber man roieber ein=

mal mit fnapper Sîot burdj 23aterios ©eiftes»
gegenroart entronnen roar.

3dj glaube, roir baben auf biefer gabrt
genug erlebt, um uns nun, an mandjer ßr--

fabrung reidjer, bem feften 23oöen guguroen=
ben." ©rifas Stimme gitterte bodj redjt merf=

lidj.
Sllfo gut", entfdjieb S3alerio. Ser le^te

Stbftieg oor bem Stufftieg nad) Stegtjpten."
SBann?" fragte Sîidjarbfon.
SJlorgen!" rief ©rifa.
SJtorgen, roäbrenb bie Srjmpbonie bes

Stetbers unfere SIbfabrt begleitet", fetjte SMl=
ratb b'ngu.

SJtorgen", roieberbolte Sîidjarbfon mit
träumerifd) fernen 331iden.

Cangfam fenfte fidj ber Sleolus" in irbifdje
Xiefen.

*
Sîod) immer roogte, brobelte unb quirlte

über ber ßrbe graues, unabfebbares SBolfem
meer. ©igantifdje Sîebeltifrme roirbelten fid)
aus bem ©baos ber feudjten Sdjmaben gu be=

trädjtlidjer ftbtje empor. Stus bem SJÎeere

rourbe ein mädjtiges ©ebirge mit unaufbörlid)
roedjfelnben Cinien. 33igarr leud)tete greller
SJÎonb »on oben binein. Sarunter bodte un=

burdjbringlidje ginfternis. Xütfifdj. 33erräte=

rifd).
3etjt taudjte ber Sleolus" in bie bräuem

ben SJÎaffen binein. Sofort umfdjtoffen fie ibn
unb tilgten ibn aus ber 5Ketr)e fictjt&arer
Singe. Sdjon bas Sttlernädjfte rourbe oergerrt.
Slufgelöft. Umgeftattet. SBie ein riefiges ©e=

fpenft bing ber fonft fo giertidje Äörper bes

Cuftfdjiffes über ber ©onbel. Sen 3nfaffen
fdjien es, ats ob bie fdjroerere Sftmofpbäre fidj
aud) in ibrer gebrüdteren Stimmung aus=
roirfte.

Stuf adjttaufenb SJÏeter ftoppt Sßalerio ab.

S3erlifdjt bic Campen. 23eginnt Stusfdjau gu

Ii

Ein lückenloser Beweis für die Güte
der Serodent-Zahnpasta.

Bürgermeistern
beliebter

Apéritif

Ii
Nur echt von:

E. Meyer, Basel

Mahncrcine
Frs. 1 - die Tube <=§o überall erhältlich

CLERMONT 4 S. FOUET, PARFUMEURS. PARIS-GENÈVE

^IIIIIIIMIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIMMIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIMIIIIIIIIIIIIIIIIIIMIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIM

1 KUNSTGEWERBEMUSEUM ZURICH

fi

Spielzeit 1926: 17. Januar bis Ende Februar

1 Vorstellungen je Sonntag, Mittwoch, Freitag, Samstag |
| Vorverkauf der Karten im Kunstgewei bemuseum und bei Kuoni. 1
Iiiiii iiiiiniiiiiiiiiii n hihi iiiiiiiiiiiiiiii in i iiiiiiniiiiiii iiiiiii ië

Bettunterlagen, Frauendou-
chen, Suspensorien, Leibbinden,
Thermometer, Glyzerinspriz-
zen, sowie alle Sanitäts- und

Gummi- Artikel.

E. KAUFMANN
Sanitäts Geschäft

Kasernenstr. 11, Zürich 4
Preisliste A gratis.

REGIE FRANÇAISE

CIGARETTES PUR MARYLAND
GAULOISES fr. 1._
ELEGANTES ' .-80

NEBELSPALTER 1926 Nr. 6 Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug!

6

ver tönen cle îlurm
Roman von Hans Philipp Weitz

Erika versuchte, das unterbrochene Gespräch

aufs neue in praktische Bahnen zu lenken.

Das Wichtigste bleibt doch zunächst einmal
die Entscheidung darüber, wann und wie fahren

wir ab."
Meineswegen sosort", antwortete Valerio.

Jch wiederhole: bis zur letzten
Konservenbüchse haben wir für Mensch und Apparatur

alles an Bord, was für unser
Unternehmen erforderlich ist. Hier, wenn Sie sich

gefälligst selbst überzeugen wollen " Er
bückte sich, um die Tür eines Wandschränkchens

beiseite zu schieben.

Hoppla!" Im gleichen Moment schlug sein

Kopf gegen ein darüber befindliches, mit
Instrumenten besetztes Regal. Auch die übrigen
Drei wurden recht unsanft durcheinandergeschüttelt.

Der Aeolus" hatte einen jähen
Sprung nach oben gemacht, den das Barometer

prompt mit neunhundert Meter Steigung

quittierte.
Verdammt!" Der Italiener fuhr auf, rieb

sich die schmerzende Beule und sah zunächst
einmal etwas blöde um sich. Dann lachte er
aus vollem Halse. Ja, mein verehrtes, liebes
Fräulein Erika, das Höhensteuer ist doch kein
Klubsessel." Tatsächlich hatte sich Erika mit
ihrem ganzen Körper gegen den betreffenden
Hebel gelehnt und ihn dabei stark nach unten
gepreßt. Auch Vollrath benutzte das scheinbar
so harmlose Vorkommnis, um das junge Mädchen

ein wenig zu necken.

Nur Meinhard Richardsons Gedanken
wanderten wieder einmal ihre eigenen Wege.
Den Kopf steif in den Nacken gelegt, starrte
er durch das Glasdach der Gondel zu dem

Ballon empor. Sehen Sie nur, wie herrlich

sich der Aeolus" weitet. Ist es nicht, als
wollte er noch einmal tief Atem holen,
bevor er seine große Arbeit aufnimmt?"

Valerio warf gleichfalls einen Blick nach
oben. Dann riß er schleunigst das Höhensteuer
herum, und der Aeolus" gehorchte willig
mit sanftem Abgleiten in die Tiefe. Erst als
das Barometer siebzehntausend Meter zeigte,
wandte sich der Führer an Richardson: Wissen

Sie, Bester, Sie haben das merkwürdige
Pech, daß Ihnen gerade das immer am meisten

gefällt, was am sichersten dazu geeignet
ist, andern Leuten den Hals zu brechen. Wenn
der Aeolus" noch ein bißchen mehr Atem
geholt hätte, wie Sie sich so poetisch ausdrücken,
dann wäre er einfach geplatzt, und unsere
Erben hätten die Begräbniskosten gespart."

Donnerwetter!" brummte der Professor.
Er hatte rasch erfaßt, worum es sich hier
handelte. Da der Italiener aber Richardsons und
Erikas noch immer fragende Mienen bemerkte,
fügte er als Erklärung hinzu: Wir bewegen
uns hier in so minimal dünnen Luftschichten,
daß infolge mangelnden Außendruckes die
Expansion auch des leichten Nebuliums für die

Ballonhülle zu stark wird. Jch habe diesen

Faktor schon durch Reservefalten am Tragekörper

in Rechnung gesetzt. Aber eine Grenze
hat Tyrannenmacht, Verehrteste. Und wir sind

ihr verflucht nahe gekommen."
Allgemeines betretenes Schweigen bewies.

daß man sich nun erst nachträglich der Gefahr
so recht bewußt wurde, der man wieder
einmal mit knapper Not durch Valerias
Geistesgegenwart entronnen war.

Jch glaube, wir haben auf dieser Fahrt
genug erlebt, um uns nun, an mancher Er¬

fahrung reicher, dem festen Boden zuzuwenden."

Erikas Stimme zitterte doch recht merklich.

Also gut", entschied Valerio. Der letzte
Abstieg vor dem Aufstieg nach Aegypten."

Wann?" fragte Richardson.
Morgen!" rief Erika.
Morgen, während die Symphonie des

Aethers unsere Abfahrt begleitet", setzte Vollrath

hinzu.
Morgen", wiederholte Richardson mit

träumerisch fernen Blicken.
Langsam senkte sich der Aeolus" in irdische

Tiefen.

Noch immer wogte, brodelte unh quirlte
über der Erde graues, unabsehbares Wolkenmeer.

Gigantische Nebeltisrme wirbelten sich

aus dem Ehaos der feuchten Schwaden zu
beträchtlicher Höhe empor. Aus dem Meere
wurde ein mächtiges Gebirge mit unaufhörlich
wechselnden Linien. Bizarr leuchtete greller
Mond von oben hinein. Darunter hockte

undurchdringliche Finsternis. Tückisch. Verräterisch.

Jetzt tauchte der Aeolus" in die dräuenden

Massen hinein. Sofort umschlossen sie ihn
und tilgten ihn aus der Reihe sichtbarer
Dinge. Schon das Allernächste wurde verzerrt.
Aufgelöst. Umgestaltet. Wie ein riesiges
Gespenst hing der sonst so zierliche Körper des

Luftschiffes über der Gondel. Den Insassen
schien es, als ob die schwerere Atmosphäre sich

auch in ihrer gedrückteren Stimmung
auswirkte.

Auf achttausend Meter stoppt Valerio ab.

Verlischt die Lampen. Beginnt Ausschau zu
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halten. Sßorfidjtig, in roeiten Sdjraubenroin=
bungen, gebt er tiefer. Ser erfte Sdjeinroerfcr=
ftrabl umtreift ben Sleolus". Stusgeroicben.
(Ein groeiter. ßin britter. ßin nierter. Sßtele.

Unenblidj oiele fogar. Sllte fongentrifdj auf
ben Sßunft getidjtet, roo ber 33alton aus beu
Sßolfen auftauten mufj, um feine 2anbungs=
ftelte äu erreicben.

Sßalerio gibt rudartig roieber Sluftrieb.
Sa boben roir bie Sßefdjerung", fnirjdjt er
grimmig oor fid) bin. Sie SBänbe ift uns auf
ber Spur."

Ser Sleolus" bat roieber äroölftaufenb 9Jte=

ter erreidjt unb treibt obne SJÎotore fdjroadj
oor bem Sßinbe.

ßritas Stimme: Sßas nun?"
Sie fragt. Stile benten basfelbe.

ßrft einmai feftftellen, roas eigentlidj los
ift", rät ber Sßrofeffor.

Slber roie?" Siesmal tann fidf Sßalerio
nidjt fo fdjnell in bie oeränberte Situation
finben.

SBogu baben roir benn unfern ßmpfäm
ger?" Sîidjarbfon bat entfdjieben bas Sîidjttge
getroffen.

3a, aber roirtlidj nur empfangen, nidjt
fenben", roarnt Sßalerio einbringlidj.

Sîidjarbfon fdjaltet. ßrft bas üblidje ïobu=
roabobu. Sann roieber SJtorfegeidjen. Sßollratlj
maltet feines Slmtes. Kotiert, ßntjiffert. Sein
©efidjt roirb lang. Stecht lang fogar. ßr roilt
mit ber Spradje nidjt beraus.

SBitte feine ©ebeimpolitif !" ©rifa ftampft
ungebulbig mit ibrem gierlidjen gufj auf ben

Slluminiumboben.

Sie baben uns", brummt ber Sllte.

3îanu, baju müfjten fie bodj roobl erft gu
uns berauffommen, roas ibnen redjt fdjroer
fallen bürfte." Sßäbrenb er fpridjt, läßt Sßa=

lerio ben Sleolus" nodj um einige bunbert
SJteter fteigen.

Sßas funfen fie alfo?" Sîidjarbfon ift rote=
ber ber Steroöfefte. Sßotlratb lieft oor: SBir

Heil dir, Bürokratius
3'lt« ®lin\

2tuf 5Betbnadjt rollt in« ©djroabenlanb
ein spacftein ïtebeêgaben allerbanb

See, Äaffee, foroie aud) geft etcetera,

audj t>ter SßSürfie roaren unter anberm ta.

©odj ber Zöllner fpradj: ,,©6« gebt net,
Sinfubr gTperrt für Sßürfte unb audj gett.
©iefe« j&ug«, e« muf retour jurücf
ober in ben ©ee mit btefen beiben ©tücf."

©rum rourben gett unb Sößürfte rau«geriffen

unb in ben tiefen ©ee binemgefdjmtffen.

©er SSürofratiu« bat nun feine 9îub'
©ie gtfdje tanjen 9tmgelreib'n baju.

UNIVERSUM A.G- ZÜRICH 4, Stauffacherstr. 28
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halten. Vorsichtig, in weiten Schraubenwindungen,

geht er tiefer. Der erste Scheinwerferstrahl

umkreist den Aeolus". Ausgewichen.
Ein zweiter. Ein dritter. Ein vierter. Viele.
Unendlich viele sogar. Alle konzentrisch auf
den Punkt gerichtet, wo der Ballon aus den
Wolken auftauchen musz, um seine Landungsstelle

zu erreichen.

Valerio gibt ruckartig wieder Auftrieb.
Da haben wir die Bescherung", knirscht er
grimmig vor sich hin. Die Bande ist uns auf
der Spur."

Der Aeolus" hat wieder zwölftausend Meter

erreicht und treibt ohne Motore schwach

vor dem Winde.

Erikas Stimme: Was nun?"
Sie fragt. Alle denken dasselbe.

Erst einmal feststellen, was eigentlich los
ist", rät der Professor.

Aber wie?" Diesmal kann sich Valerio
nicht so schnell in die veränderte Situation
sinken.

Wozu haben wir denn unsern Empfänger?"

Richardson hat entschieden das Richtige
getroffen.

Ja, aber wirklich nur empfangen, nicht
senden", warnt Valerio eindringlich.

Richardson schaltet. Erst das übliche
Tohuwabohu. Dann wieder Morsezeichen. Vollrath
waltet seines Amtes. Notiert. Entziffert. Sein
Gesicht wird lang. Recht lang sogar. Er will
mit der Sprache nicht heraus.

Bitte keine Eeheimpolitik!" Erika stampft
ungeduldig mit ihrem zierlichen Fuß auf den

Aluminiumboden.

Sie haben uns", brummt der Alte.

Nanu, dazu müßten sie doch wohl erst zu
uns herauskommen, was ihnen recht schwer
sallen dürfte." Während er spricht, läßt
Valerio den Aeolus" noch um einige hundert
Meter steigen.

Was funken sie also?" Richardson ist wieder

der Nervöseste. Vollrath liest vor: Wir

Heil cZír, Lurài-atius

Auf Weihnacht rollt ins Schwabenland

ein Päcklein Liebesgaben allerhand

Tee, Kaffee, sowie auch Fett etcetera,

auch vier Würste waren unter anderm da.

Doch der Zöllner sprach: Dös geht net,
Emfubr g'sperrt für Würste und auch Fett.
Dieses Zeugs, es muß retour zurück
oder in den See mit diesen beiden Stück."

Drum wurden Fett und Würste rausgerissen

und in den tiefen See hmemgeschmissen.

Der Bürokratius hat nun seine Ruh'
Die Fische tanzen Ringelreih'n dazu.

^kXIVîlìS^kVl ^.<5. ^i)kI<DII 4, StÂtààà 28
vas bestrenommierte îeî!25atìlì11ìgstìâì!8 Liîr IVlc>d«1 ìllìâ Vêklêiâìllìg etc
^Vir verkauien streng äiskret mit kleiner ^n-sklung unci geringer ^b-sklung. Verlangen Sie ciiskrete Katalog-usericiung.

Abonnieren Sie den

Nebelspalter

Jeder Nebelspalterabonnent und seine

Frau ist gegen Unfall und Invalidität
imTotalbetrage von7200 Fr. versichert

Unentbekrlick iür secieri sparsamen ltausdalt.
vtZki.5ttcnzi>i 8iL K^ràl.ocziz.

ssabrik elektr. Apparate 8suter Ü.-K. Kasel.
recknisedes IZuresu: ^ÜKILtt. îuxxenerstr. Z.

lXLIZLt.Späl.'rilk 1926 Xr. v



fiaben euren gtugbafen gefunben. ©ebt Sluf=

flärung. Äommt 3urürx."

SBerblüffung auf ber gangen ßinie. 3îat=

lofigfeit. Sßalerio ladjt furg entfdjloffen. Sîur
etroas tjeifer.

So bumm!" Sa fönnt ibr lange roarten,
meine Sieben. SBir reifen fetjt nadj 2legr)p=

ten. Süb=Süb=Dft. ßinbunbertneunjig bis eim
bunbertfünfunbneungig ©rab. So ift es bodj

ridjtig, §err Sßrofeffor?"
Dbne eine SJÎiene 3U Belieben, roirft Sßa=

terio ben SJÎotor an. §ödjfte ©efdjrotnbigfeit.
Stellt bie Steuerbebel ein.

Sie anbern jeben fid) bodj betroffen an.
Sßalerio ift (djon roieber oöllig Jjerr ber ßage.
SBarum eigentlidj nidjt? Db morgen ober

beute, bas bleibt fidj bod) nun gan3 gleidj."
SBiffen fie, meine Herren, fo plötjlidj unb

unoorbereitet \)abz idj nodj feine 3luslanbs=

reife angetreten, ßrifa fpridjt oerfdjüdjtert.
Sie neftelt aufgeregt an ibrer SBlufe.

ßinmai muß es eben bas erfte SJÎal fein,
SBerebrtefte". Ser Seltener ift nidjt mebr
aus ber Stube 3u bringen. Sas roirft. Sludj

auf Stidjarbjon, ber fid) nod) immer nidjt fo

fdjnell umguftellen oermag. Stud) auf ßrtta,
bie plötjlidj an ibren alten Sßater benfen mufj.
Wann roirb fie ibm ein Xelegramm fenben
fönnen? Sßon roo? SBirb fie es überbaupt je
nodj fenben fönnen?

SBollratbs energijdjer Sßafj 3erreifjt alle jegt
bodj gän3lidj 3toedloje ©rübeleien. Sllfo Äurs
auf £uftlinie unb bann Sienfteinteilung."

Sarüber einigt man fidj febr fdjnell. 3m=

mer 3toei SJtann auf SBadje. 3toei SJÎann in
Stube. SBoiladjs auf bem gußboben. SBoitadjs

3um 3ubeden. SBeiteren Äomfort gtbts nidjt.
Stile fedjs Stunben Sdjidjtroedjfel. Sßalerio unb

Sßollratb übernebmen bie gübrung. 3tidjarb=
fon unb ßrifa finb je nadj SBebarf Sßaffagier
ober Sßerfonal.

SBer nidjt Drber pariert, roirb lebens=

länglidj erfdjoffen", oerfügt ber Sßrofeffor.

3u SBefebl, £err SBige=£apitän!" ßrifa
nimmt ladjenb militärifdje Haltung an. Sie
bat fidj burdjaus roiebergefunben.

Ser Sleolus" burdjfcbneibet bie Cüfte. SBie

ein spfeit, ber bas Sdjroarge in ber Sdjeibe
fdjon oor fidj fiebt. Sßalerio bleibt gleidjmäfjig
in grofjer Jpötje. Sßis nadj SJÎitternadjt immer

nur roallenbe SBolten tief unter ber ©onbel.

©egen SJÎorgen ein Stifj in ben giebenben

Sdjleiern. ©ang unten ein fdjroadj glängenber

gied. SBien.

Sßollratb nnb Sîidjarbfon finb oom Sienft.
Ser SJÎufifer beutet auf ben garten Sdjitm

mer. Db bie uns {eben fönnen?"
Äeine Spur."
©leid) barauf SBubapeft. 3eber Sßegriff für

©ntfernung oergebt. Ueber SBelgrab Stblöfung.
Sßalerio unb ©rifa übernebmen bie gübrung.
Ser 3tnliener bat bie Steüjenfotge fo einge=

teilt. Sas SJtäbdjen beginnt, ein grübftüd oor=

gubereiten. ©eftern abenb bei ber SIbfabrt
batte faum ßiner ans ßffen gebadjt. ßrregung
roürgte allen nodj bie Äcble 3m 3e^i ift bas

Slufjerorbentlidje fdjon roieber beinabe ©e=

roorjnrjeit geroorben. SBas fo eine fleine ©on--

bet nidjt alles in fidj birgt! Selbft ber elef=

trifdje Samooar fängt nadj einiger 3eit flu
fingen an. SBie bei uns im ©rferftübdjen",
fällt es ©rifa unoermittelt ein. Slber fie

ftoppt fotdje ©ebanfen fofort roieber ab.

Sßalerio ftebt am Slusgud. Steuerbebel in
ber §anb. Äaut groifdjen ben Sippen eine
falte 3igarette. ©r beobadjtet bas SJÎâbdjen.
SBie es fo fidjer ^antiert. iiat eigentlid)
Sdjneib, bie Äleine. SBarum bie nur fo an
bem SBafdjlappen bängt, bem Sîidjarbfon?

gräulein ©rifa!"
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§err Softor?"
SBeibe bleiben bei ibrer SBefdjäftigung.
Sagen Sie mal, gräulein ©rifa, ift 3b=

nen eigentlid) flar, bafj Sie iegt gang in
meiner ©eroalt finb?"

Statüritdj, feinen Sßorgefetjten mufj man
gebordjen."

Unfinn, fo meine idj bas nidjt."
SBie benn fonft? Uebrigens, §err

Softor, baben roir audj roirflidj genug Xrinf=
roaffer an SBorb? Sas fdjeint mir garnidjt
fo." -

SJtujj reidjen, SBenn's bopert, roirb gu=

erft mit ber Sîeinlidjfeit gefpart."
Sßalerio fpucft feinen falten 3ißaretten=

ftummel aus. Sßerflijte fleine Äröte!"
ßrifa bat nidjts gebort. Dber tut roenig=

ftens fo.

Ser Xee ift fertig, f>err Softor. Sagu
gibts SButterbrot unb je ein ßi. geubal,
roas? SBollen roir bie Sdjiäfer roeden?"

ßaffen Sie nur, bie fommen nadjber
bran."

ßrifa ftellt Sßalerios Slnteii oor ibn bin
auf ben Steuerfaften. Sie felbft fegt fidj bin=
ter ibn an ben Älapptifdj. SBeibe fauen. Ser
Italiener nodj mit balbooltem SJÎunbe: 3dj
meinte bas oorbin gang errtfttjaft, gräulein
ßrifa. 3b* feib roirflidj alle in meiner ©e=

roatt."
Sie orafeln, Softor, unb fommen fidj

furdjtbar midjtig oor."
Surdjaus nidjt, meine ©näbigfte. 3dj

roitt 3bnen gum SBeifpiel nur oon einer ßi=
genfdjaft bes Sîebuliums ergäbten, bie 3bncn
bisber nodj unbefannt geblieben. Stus guten
©rünben."

Sie roäre?"
ßrifa beftreidjt ein neues SBrot unb ftettt

fid) unintereffiert. Sßalerio fdjraubt ben Stern
erbebet feft, letjrtt mit bem Sîûden gegen
ben gübrerfitj, fobafj er bas SJÎâbdjen »ott
anfeben fann.

Sas ©as bit eine äjemifdje 3ufammen=
fegung, roie roir fie in mandjen Sîarfotifen
roieberfinben."

Sßub jegt feinen roiffenfdjaftlidjen
Sßortrag, bitte."

Sodj, meine (Snäbigfte. ßs roirb Sie fdjon
nod) intereffieren."

Sllfo roie ©ott mitt. 3dj batte ftitt."
ßine djemifdje 3ufammenfetjung, roie roir

fie nur in ben gefäbrlidjften Sîarfotifen rote*

berfiuben. ©erabegu ein ©ebirngift. ©in ge=
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haben euren Flughafen gefunden. Gebt
Aufklärung. Kommt zurück."

Verblüffung auf der ganzen Linie.
Ratlosigkeit. Valerio lacht kurz entschlossen. Nur
etwas heiser.

So dumm!" Da könnt ihr lange warten,
meine Lieben. Wir reisen jetzt nach Aegypten.

Slld-Slld-Ost. Einhundertneunzig bis ein-
hundertfllnfundneunzig Grad. So ist es doch

richtig, Herr Professor?"
Ohne eine Miene zu verziehen, wirft

Valerio den Motor an. Höchste Geschwindigkeit.
Stellt die Steuerhebel ein.

Die andern sehen sich doch betroffen an.
Valerio ist schon wieder völlig Herr der Lage.
Warum eigentlich nicht? Ob morgen oder

heute, das bleibt sich doch nun ganz gleich."
Wissen sie, meine Herren, so plötzlich und

unvorbereitet habe ich noch keine Auslandsreise

angetreten. Erika spricht verschüchtert.

Sie nestelt aufgeregt an ihrer Bluse.

Einmal muß es eben das erste Mal sein,

Verehrteste". Der Italiener ist nicht mehr
aus der Ruhe zu bringen. Das wirkt. Auch

auf Richardjon, der sich noch immer nicht so

schnell umzustellen vermag. Auch auf Erika,
die plötzlich an ihren alten Vater denken musz.

Wann wird sie ihm ein Telegramm senden

können? Von wo? Wird sie es überhaupt je
noch senden können?

Vollraths energischer Bafz zerreißt alle jetzt
doch gänzlich zwecklose Grübeleien. Also Kurs
auf Luftlinie und dann Diensteinteilung."

Darüber einigt man sich sehr schnell. Immer

zwei Mann auf Wache. Zwei Mann in
Ruhe. Woilachs auf dem Fußboden. Woilachs

zum Zudecken. Weiteren Komfort gibts nicht.
Alle sechs Stunden Schichtwechsel. Valerio und

Vollrath übernehmen die Führung. Richardson

und Erika sind je nach Bedarf Passagier
oder Personal.

Wer nicht Order pariert, wird
lebenslänglich erschossen", verfügt der Professor.

Zu Befehl, Herr Vize-Kapitän!" Erika
nimmt lachend militärische Haltung an. Sie
hat sich durchaus wiedergefunden.

Der Aeolus" durchschneidet die Lüfte. Wie
ein Pfeil, der das Schwarze in der Scheibe

schon vor sich sieht. Valerio bleibt gleichmäßig

in großer Höhe. Vis nach Mitternacht immer

nur wallende Wolken tief unter der Gondel.

Gegen Morgen ein Riß in den ziehenden

Schleiern. Ganz unten ein schwach glänzender
Fleck. Wien.

Vollrath und Richardson sind vom Dienst.
Der Musiker deutet auf den zarten Schimmer.

Ob die uns sehen können?"
Keine Spur."
Gleich darauf Budapest. Jeder Begriff für

Entfernung vergeht. Ueber Belgrad Ablösung.
Valerio und Erika übernehmen die Führung.
Der Italiener hat die Reihenfolge so eingeteilt.

Das Mädchen beginnt, ein Frühstück
vorzubereiten. Gestern abend bei der Abfahrt
hatte kaum Einer ans Essen gedacht. Erregung
würgte allen noch die Kehle zu. Jetzi ist das
Außerordentliche schon wieder beinahe
Gewohnheit geworden. Was so eine kleine Gondel

nicht alles in sich birgt! Selbst dcr
elektrische Samovar fängt nach einiger Zeit zu
singen an. Wie bei uns im Erkerstübchen",

fällt es Erika unvermittelt ein. Aber sie

stoppt solche Gedanken sofort wieder ab.

Valerio steht am Ausguck. Steuerhebel in
der Hand. Kaut zwischen den Lippen eine
kalte Zigarette. Er beobachtet das Mädchen.
Wie es so sicher hantiert. Hat eigentlich
Schneid, die Kleine. Warum die nur so an
dem Waschlappen hängt, dem Richardson?

Fräulein Erika!"

Qrl>.rlrl

Herr Doktor?"
Beide bleiben bei ihrer Beschäftigung.
Sagen Sie mal, Fräulein Erika, ist

Ihnen eigentlich klar, daß Sie jetzt ganz in
meiner Gewalt sind?"

Natürlich, seinen Vorgesetzten muß man
gehorchen."

Unsinn, so meine ich das nicht."
Wie denn sonst? Uebrigens, Herr

Doktor, haben wir auch wirklich genug
Trinkwasser an Bord? Das scheint mir garnicht
so" -Muß reichen, Wenn's hapert, wird
zuerst mit der Reinlichkeit gespart."

Valerio spuckt seinen kalten Zigarettenstummel

aus. Verflixte kleine Kröte!"
Erika hat nichts gehört. Oder tut wenigstens

so.

Der Tee ist fertig, Herr Doktor. Dazu
gibts Butterbrot und je ein Ei. Feudal,
was? Wollen wir die Schläfer wecken?"

Lassen Sie nur, die kommen nachher
dran."

Erika stellt Valerias Anteil vor ihn hin
aus den Steuerkasten. Sie selbst setzt sich hinter

ihn an den Klapptisch. Beide kauen. Der
Italiener noch mit halbvollem Munde: Jch
meinte das vorhin ganz ernsthaft, Fräulein
Erika. Ihr seid wirklich alle in meiner
Gewalt."

Sie orakeln, Doktor, und kommen sich

furchtbar wichtig vor."
Durchaus nicht, meine Gnädigste. Zch

will Ihne» zum Beispiel nur von einer
Eigenschaft des Nebuliums erzählen, die Ihnen
bisher noch unbekannt geblieben. Aus guten
Gründen."

Die wäre?"
Erika bestreicht ein neues Brot und stellt

sich uninteressiert. Valerio schraubt den
Steuerhebel fest, lehnt mit dem Rücken gegen
den Führersitz, sodaß er das Mädchen voll
ansehen kann.

Das Gas hat eine chemische Zusammensetzung,

wie wir sie in manchen Narkotiken
wiederfinden."

Puh jetzt keinen wissenschaftlichen

Vortrag, bitte."
Doch, meine Gnädigste. Es wird Sie schon

noch interessieren."

Also wie Gott will. Jch halte still."

Eine chemische Zusammensetzung, wie wir
sie nur in den gefährlichsten Narkotiken
wiederfinden. Geradezu ein Eehirngift. Ein ge-
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Der grosse Skandal
(£>ie ungatifc&e Banfnoten^älfcbungö^^ffäre) René Gilsi

SKit SBcrgnügen ftebt man, baf? baê ^rinji»: Arbeit fcbanbet nietjt" biê in bic böcbftcn Jtreifc Dorgebrungen

ijt. Unb toenn felbft ein ^rinj im ©djroctjje feineê 'tfngcftcbteê Sanfnoten fàïfcbt, erfennt man, bafj £anb=

roerf toirflid) golbenen üßoben bat.

ringes Quantum bes Sîebuliums burdj menfdj=

lidje Cungen eingeatmet genügt, um bas um
glüdtidje Opfer in bauernbe geiftige Umnadj=

tung gu ftürgen. 3 Sîebulium fdjlummern
förbernbe Äraft unb SBabnfinn gugleidj."

Sagen Sie, f>err Doftor, ba baben Sie
roobl fd)on bas erforberlidje Quantum eim
geatmet?" Stus ßrifas Stugen leudjtet falter
Spott.

Stein, burdjaus nidjt, Sie tleiner ©ro=
bian. SBisfjer beraufdjte id) midj nur an bem

Dgon, ber oon 3bnen ausftrömt."

ßrifa ftebt auf. Sie greift nadj bem Sa=

mooar. SBollen Sie nodj £ee, §err Doftor?
Sonft ftelle id) jegt ab. Stber nidjt nur ben

See, oerftanben?"
Donnerroetter, ßrifa, idj bin bod) fein

SCttbèl, bem Sie bas Stpportieren beibringen
fönnen! Seit unferer gemeinfamen Strbeits=

geit in ber 23arade bort roeit binten in Spam
bau roiffen Sie genau, bafe idj Sie liebe.

3d) babe bisber 3b*en SBillen refpeftiert.
Sîun fteben roir oor ber ßntfdjeibung. Der
Smnpbonie bes Siekers. Die ift mir jegt

gang gleichgültig. 3dj mill meine eigene ßnt=

fdjeibung."
ßrifa fdjmeigt. 3bre Cippen finb feft auf=

einanber gepreßt.
,,3d) bobe 3bnen etroas SBidjtiges mit=

geteilt, ßrifa. SBollen Sie fid) nidjt nun
3brerfeits äußern?" SBogu?"

Damit id) enblid) roeiß, rooran id) bin."
Das roiffen Sic aud) fo fdjon."
S3alerio ftebt fegt bidjt neben bem SJÎàb=

djen. ßr bält ibr redjtes §anbgelenf feft um=

flammert. j (gortfe&ung folgt.)
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Oer Kresse 8kanà1
(Die ungarische Banknoten-Fälschungö-Affäre)

Mit Vergnügen sieht man, daß das Prinzip: Arbeit schändet nicht" bis in die höchsten Kreise vorgedrungen

ist. Und wenn selbst ein Prinz im Schweiße scincs Angesichtes Banknoten fälscht, erkennt man, daß Hand¬

werk wirklich goldenen Boden hat.

ringes Quantum des Nebuliums durch menschliche

Lungen eingeatmet genügt, um das
unglückliche Opfer in dauernde geistige Umnachtung

zu stürzen. Im Nebulium schlummern
fördernde Kraft und Wahnsinn zugleich."

Sagen Sie, Herr Doktor, da haben Sie
wohl schon das erforderliche Quantum
eingeatmet?" Aus Erikas Augen leuchtet kalter
Spott.

Nein, durchaus nicht, Sie kleiner
Grobian. Visher berauschte ich mich nur an dem

Ozon, der von Ihnen ausströmt."

Erika steht auf. Sie greift nach dem

Samovar. Wollen Sie noch Tee, Herr Doktor?

Sonst stelle ich jetzt ab. Aber nicht nur den

Tee, verstanden?"
Donnerwetter, Erika, ich bin doch kein

Pudel, dem Sie das Apportieren beibringen
können! Seit unserer gemeinsamen Arbeitszeit

in der Baracke dort weit hinten in Spandau

wissen Sie genau, dasz ich Sie liebe.

Ich habe bisher Ihren Willen respektiert.
Nun stehen wir vor der Entscheidung. Der
Symphonie des Aethers. Die ist mir jetzt

ganz gleichgültig. Jch will meine eigene
Entscheidung."

Erika schweigt. Ihre Lippen sind fest

aufeinander gepreszt.

Jch habe Ihnen etwas Wichtiges
mitgeteilt, Erika. Wollen Sie sich nicht nun
Ihrerseits äuszern?" Wozu?"

Damit ich endlich weiß, woran ich bin."
Das wissen Sie auch so schon."

Valerio steht jetzt dicht neben dem Mädchen.

Er hält ihr rechtes Handgelenk fest

umklammert, z (Fortsetzung folgt.)
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